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 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz - Vergabe SIBE Mandat an 

Arbeitssicherheit Schweiz per 1. Juli 2026 - Genehmigung 

Ausgangslage 

Die Gemeinde Rüti verfügt seit mehreren Jahren über definierte Grundlagen zur 

Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz. Mit dem Gemeinderatsbeschluss Nr. 

2019-132 vom 17. September 2019 wurden das Sicherheitsleitbild sowie die 

Sicherheitsorganisation überarbeitet und auf den aktuellen Stand gebracht. In den 

vergangenen Jahren wurden die wesentlichen Grundlagen des Betrieblichen 

Sicherheitssystems aufgebaut und auf operativer Ebene weitgehend implementiert. 

 

Gemäss den gesetzlichen Vorgaben des Obligationenrechts, des Arbeitsgesetzes, der 

Verordnung über die Verhütung von Unfällen und Berufskrankheiten, des 

Bundesgesetzes über die Unfallversicherung sowie der EKAS-Richtlinie Nr. 6508 sind 

Arbeitgeber verpflichtet, die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz der 

Mitarbeitenden sicherzustellen und die dafür notwendigen organisatorischen, technischen 

und personellen Massnahmen zu treffen. 

 

Die Gemeinde Rüti ist seit dem Jahr 2000 Mitglied des Vereins Arbeitssicherheit 

Schweiz, welcher eine auf öffentliche Verwaltungen ausgerichtete Branchenlösung 

anbietet und Gemeinden bei der Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen unterstützt. 

 

Die operative Betreuung der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes erfolgte 

bisher durch einen internen Sicherheitsbeauftragten (SIBE) innerhalb der 

Gemeindeverwaltung. Aufgrund der zunehmenden fachlichen Anforderungen, der 

kontinuierlichen Weiterentwicklung gesetzlicher Vorgaben sowie des zusätzlichen 

Koordinations- und Dokumentationsaufwandes soll das SIBE-Mandat künftig an eine 

externe Fachstelle übertragen werden. 

Vergabe SIBE Mandat an Arbeitssicherheit Schweiz 

Der Verein Arbeitssicherheit Schweiz verfügt über spezialisiertes Fachwissen im Bereich 

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz für öffentliche Verwaltungen und Gemeinden. 

Durch die Übertragung des SIBE-Mandats an Arbeitssicherheit Schweiz kann 

sichergestellt werden, dass die Gemeinde Rüti jederzeit über aktuelles Fachwissen sowie 

über eine professionelle Begleitung bei der Weiterentwicklung des Betrieblichen 

Sicherheitssystems verfügt. 
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Die externe Mandatsführung bietet insbesondere folgende Vorteile: 

- vertieftes Fachwissen im Bereich Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz;  

- Sicherstellung der personellen Ressourcen und Stellvertretungen;  

- Entlastung der Gemeindeverwaltung bei spezialisierten Fachthemen;  

- Einbringen von Erfahrungen und bewährten Lösungen aus anderen Gemeinden und 

Verwaltungsbetrieben;  

- Unterstützung bei gesetzlichen Änderungen, Audits, Schulungen und 

Dokumentationen;  

- fachliche Begleitung bei der kontinuierlichen Weiterentwicklung des Betrieblichen 

Sicherheitssystems. 

 

Als nachteilig kann beurteilt werden, dass eine externe Fachstelle weniger nahe am 

täglichen Verwaltungsalltag ist und zunächst Zeit benötigt, um die Organisation, Abläufe 

und Besonderheiten der Gemeinde Rüti vertieft kennenzulernen. Diese Nachteile können 

jedoch durch eine enge Zusammenarbeit mit der Verwaltung sowie durch eine klare 

interne Ansprechstruktur aufgefangen werden. 

 

Als interne Ansprechperson und Koordinationsstelle gegenüber dem externen SIBE wird 

die Stv. Gemeindeschreiberin bestimmt, welche gleichzeitig auch die Rolle der 

Bereichssicherheitsbeauftragte (BESIBE) der Verwaltung einnimmt. Sie übernimmt die 

operative Koordination innerhalb der Verwaltung sowie die Schnittstelle zwischen 

Gemeindeverwaltung, Bereichssicherheitsbeauftragten und Arbeitssicherheit Schweiz. 

Weiterführung des betrieblichen Sicherheitssystems 

Das im Jahr 2019 aufgebaute betriebliche Sicherheitssystem (Sicherheitsleitbild und 

Sicherheitsorganisation) konnte in den letzten Jahren etabliert werden und soll deshalb 

unverändert beibehalten werden. Somit liegt der Schwerpunkt auf der nachhaltigen 

Weiterführung, Aktualisierung und kontinuierlichen Verbesserung der Arbeitssicherheit 

und des Gesundheitsschutzes innerhalb der Gemeindeverwaltung. 

 

Dabei stehen insbesondere folgende Themen im Fokus: 

- laufende Aktualisierung der Sicherheitsdokumentationen;  

- Schulung und Sensibilisierung der Mitarbeitenden;  

- periodische Überprüfung von Risiken und Massnahmen;  

- Begleitung von Audits und Kontrollen;  

- Förderung des Gesundheitsmanagements;  

- Unterstützung der Bereichssicherheitsbeauftragten;  

- Umsetzung und Nachverfolgung von Verbesserungsmassnahmen. 

Bezug zur Strategie «Rüti leben Rüti gestalten» 

Der Beschluss verfolgt die Dimension Begleiten mit dem Leitsatz «Die Gemeinde Rüti hat 

eine moderne Verwaltung und ist eine attraktive Arbeitgeberin» aus der Strategie «Rüti 

leben Rüti gestalten». Konkret wird mit dem Beschluss das Ziel B2.5 «Das 

Sicherheitskonzept in der Verwaltung schafft Vertrauen und reagiert zu jedem Zeitpunkt 

adäquat auf mögliche Bedrohungslagen» umgesetzt. 
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Relevanz zur Erreichung der Klimaziele 

Keine Relevanz. 

Finanzielle Auswirkungen 

Ausgaben 

Zusammenstellung der neuen Ausgaben inkl. MWST zulasten der Erfolgsrechnung: 

 

Bezeichnung Betrag CHF 

SIBE Mandat, jährlich 15'000.00 

Total 15'000.00 

 

Budget / Finanz- und Aufgabenplan 

Die Ausgaben von CHF 15'000.00 sind im Budget 2026 eingestellt. Die weiteren 

Ausgaben werden in die nachfolgenden Budgets aufgenommen. 

 

Die Ausgaben werden der Erfolgsrechnung im Konto 10111.3130.02 belastet. 

Submission 

Das Geschäft hat keine submissionsrechtlichen Auswirkungen. 

Beschlussveröffentlichung 

Der Beschluss ist per sofort öffentlich. 

Kommunikation, Publikation 

Der Beschluss wird auf der Website veröffentlicht. 

Rechtliche Grundlagen und Zuständigkeit 

Gemäss § 49 Gemeindegesetz (GG) führt der Gemeinderat die Gemeindeverwaltung. Er 

tritt somit in die Rolle als Arbeitgeberin und ist als oberstes Führungsorgan verantwortlich 

für díe Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Für den Beschluss ist gemäss Art. 29 Abs. 2 Ziff. 3 lit b) der Gemeindeordnung vom  

19. Mai 2019 der Gemeinderat zuständig.  

Beschluss 

1. Das Mandat als Sicherheitsbeauftragte Stelle (SIBE) der Gemeindeverwaltung Rüti 

wird per 1. Juli 2026 an Arbeitssicherheit Schweiz vergeben. 
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2. Die Stv. Gemeindeschreiberin wird als interne Koordinations- und Ansprechperson 

gegenüber der externen SIBE-Stelle bestimmt. 

3. Arbeitssicherheit Schweiz wird beauftragt, die Gemeindeverwaltung bei der 

Weiterführung und Weiterentwicklung des Betrieblichen Sicherheitssystems sowie 

bei der Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen im Bereich Arbeitssicherheit und 

Gesundheitsschutz zu unterstützen. 

4. Die jährliche Berichterstattung über Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz sowie 

wesentliche Massnahmen und Vorkommnisse erfolgt weiterhin an den Gemeinderat. 

5. Für die Vergabe des SIBE Mandats an Arbeitssicherheit Schweiz wird eine 

budgetierte jährlich wiederkehrende neue Ausgabe von CHF 15'000.00 zu Lasten 

des Kontos 10111.3130.02 der Erfolgsrechnung genehmigt. 

6. Mitteilung durch Protokollauszug an: 

- Arbeitssicherheit Schweiz, Affolternstrasse 52, Postfach, 8090 Zürich (inkl. 

unterzeichnetem Vertrag) 

- Gemeindepräsidentin 

- Stv. Gemeindeschreiberin 

- Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (zur Kenntnisnahme) 

- Internet «Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz - Vergabe SIBE Mandat an 

Arbeitssicherheit Schweiz per 1. Juli 2026 - Genehmigung 

- Archiv 

 

7. Beilage: 

- Vertrag zur Umsetzung der Branchenlösung, Mandat als Sicherheitsbeauftragte/r 

(SIBE) vom 23. Juni 2026 
 

 

Versand: 30. Juni 2026 

 

Gemeinderat Rüti 

 

Thomas Ziltener 

Gemeindeschreiber 

 


